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M�ssingen, 02.11.2010
Az.: 02.221/01.31 lo-ku

RV-Drucksache Nr. VIII-39

Verwaltungsausschuss 16.11.2010 nicht�ffentlich
Verbandsversammlung 30.11.2010 �ffentlich

Tagesordnungspunkt:

Standortagentur TÄbingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH
Beteiligungsbericht 2009

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme.

Sachdarstellung/BegrÄndung:

1. Allgemeine Informationen

Die Standortagentur T�bingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH ist ein Zusammenschluss von
30 St�dten und Gemeinden, der Landkreise T�bingen und Reutlingen sowie des Zollern-
albkreises, der Industrie- und Handelskammer, der Handwerkskammer und dem Regional-
verband Neckar-Alb1. Sie wurde am 19.12.2003 gegr�ndet.

Zentrale Aufgabe der Gesellschaft ist im Rahmen der kommunalen Aufgabenerf�llung die
Entwicklung, B�ndelung und Durchf�hrung von Ma�nahmen des Standortmarketings f�r die
Region Neckar-Alb zur St�rkung der Region Neckar-Alb. Zum Unternehmensgegenstand
geh�ren s�mtliche damit zusammenh�ngenden und den Gesellschaftszweck f�rdernden
Gesch�fte.

Das Stammkapital liegt bei 52.400 Euro. Die Gruppe Kommunen, zu der auch der Regional-
verband Neckar-Alb geh�rt, h�lt davon 60 %, die Gruppe Wirtschaft 40 %. In diesem Ver-
h�ltnis spiegelt sich auch die Verteilung von Verantwortungs- und Entscheidungskompetenz
wider. Von den 20 Sitzen im Aufsichtsrat werden 12 von der Gruppe Kommunen und 8 von
der Gruppe Wirtschaft eingenommen. Dem Aufsichtsrat geh�rt der Verbandsvorsitzende des
Regionalverbands Neckar-Alb Herr Eugen H�schele an. Stellvertreter ist der 1. Stellvertre-
tende Vorsitzende der Verbandsversammlung Herr Holger Dembek.

Aufsichtsratsvorsitzende der Standortagentur ist Oberb�rgermeisterin Barbara Bosch, Reut-
lingen. Stellvertretender Vorsitzender ist Eberhard Reiff, Pr�sident der IHK. Gesch�ftsf�hrer
ist Dr. Wolfgang Epp, Hauptgesch�ftsf�hrer der IHK.

1 Alle in diesem Bericht aufgef�hrten Daten beziehen sich auf den Sachstand vom 31.12.2009.
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2. Beteiligungsbericht (Vorgang, Aufgabe)

Der Regionalverband Neckar-Alb ist aufgrund des einstimmigen Beschlusses der Verbands-
versammlung vom 22.07.2003 Mitglied der Standortagentur. Der Beschluss enth�lt den Auf-
trag, der Verbandsversammlung j�hrlich einen schriftlichen T�tigkeitsbericht vorzulegen.

Nach � 105 Abs. 2 GemO haben Gemeinden j�hrlich einen Beteiligungsbericht zu erstellen.
Auf diese Weise sollen sie dem Gemeinderat und der �ffentlichkeit Rechenschaft �ber die
Entwicklung ihrer Unternehmen in Privatrechtsform geben und einen Beitrag zur gr��eren
Transparenz �ber die ausgegliederten Aufgabenbereiche leisten. Die Vorschriften �ber das
kommunale Unternehmens- und Beteiligungsrecht (�� 102 - 108 GemO) finden auch auf die
Regionalverb�nde Anwendung (� 42 LplG).

Der letzte Beteiligungsbericht (2008) (vgl. RV-Drucksache Nr. VIII-18) wurde in der nicht�f-
fentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am 23.02.2010 und der �ffentlichen Sitzung
der Verbandsversammlung am 02.03.2010 behandelt.

Am 20.07.2010 hat Herr Dr. Epp, Hauptgesch�ftsf�hrer der IHK Reutlingen, in der �ffentli-
chen Sitzung der Verbandsversammlung einen m�ndlichen Bericht �ber die Standortagentur
Reutlingen - T�bingen - Zollernalb GmbH abgegeben.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen k�nnten sich die Angaben im Beteiligungsbericht �ber
die Standortagentur T�bingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH auf wenige Eckdaten (Gegen-
stand des Unternehmens, Beteiligungsverh�ltnisse und Stand der Erf�llung des �ffentlichen
Zwecks des Unternehmens) beschr�nken. Es widerspr�che jedoch den Zielen der Gesell-
schaft selbst, aber auch dem Ziel, das der Regionalverband Neckar-Alb mit seiner Beteili-
gung verfolgt, wenn sich die Berichterstattung nur streng entlang der gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestanforderungen bewegen w�rde. Der vorliegende Beteiligungsbericht soll die
Information erh�hen und zur engagierten Au�endarstellung der Standortagentur beitragen.

3. Was macht die Standortagentur?

Die Standortagentur T�bingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH
 macht regionale, nationale und internationale Anzeigenwerbung zur Steigerung des Be-

kanntheitsgrades der Region Neckar-Alb

 wirbt f�r die Region dort, wo die Entscheider sitzen
 sch�rft konsequent das Profil der Region Neckar-Alb in den Bereichen Wirtschaft, Wis-

senschaft, Landschaft

 gibt aktuelle und mehrsprachige Informationen �ber die Region durch Internetauftritte
 pr�sentiert die Region auf Messen

 unterst�tzt die Werbung mit begleitenden Brosch�ren, Postern und Filmen

 spricht direkt mit potenziellen Investoren
 ist der erste Ansprechpartner bei Anfragen aus ganz Europa zu Unternehmensansied-

lung, zu Unternehmens�bernahme und zu Aus- und Weiterbildungsm�glichkeiten
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4. Organe der GmbH im Åberblick:

Aufsichtsrat und seine Vertreter f�r die Wahlperiode 29. Nov. 2007 bis 29. Nov. 2011

*ab 24.11.2009 Eugen H�schele

Dr. J�rgen SoltauThomas H�lschLandkreis T�bingen

Friedrich Freiherr von
Ow-Wachendorf

Werner FifkaLandkreis T�bingen

Mike M�nzingDietmar BezLandkreis Reutlingen

Klaus BenderRudolf He�Landkreis Reutlingen

Michael MaierJ�rgen WeberZollernalbkreis

Karl-Josef SprengerDr. J�rgen GneveckowZollernalbkreis

Holger DembekDr. Edmund Merkel*Regionalverband Neckar-Alb

Matthias FrankenbergG�nther-Martin PauliZollernalbkreis

Hans-Erich MessnerJoachim WalterLandkreis T�bingen

Gerd PflummThomas ReumannLandkreis Reutlingen

Michael LuckeBoris PalmerStadt T�bingen

Peter RistBarbara BoschStadt Reutlingen

Johannes Schw�rerHeinz-Peter StollIndustrie- und Handelskammer

Prof. Dr. Peter Nie�Wolfgang BauerIndustrie- und Handelskammer

Prof. Dr. Bernd EnglerChristian O. ErbeIndustrie- und Handelskammer

Dr. Thomas LindnerEberhard ReiffIndustrie- und Handelskammer

Eugen Sch�ufeleMarkus SchmidIndustrie- und Handelskammer

August WannenmacherJoachim M�hrleHandwerkskammer

Bernd HeuselHarald HerrmannHandwerkskammer

Rainer NethDr. Joachim EisertHandwerkskammer

VertreterMitglied
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Die Gesellschafterversammlung besteht aus folgenden 30 St�dten und Gemeinden:

den Landkreisen T�bingen und Reutlingen sowie dem Zollernalbkreis, dem Regionalverband
Neckar-Alb, der Handwerkskammer und der Industrie- und Handelskammer.

5. Auswahl und Finanzierung der Projekte

Die einzelnen Projekte der Standortagentur schlagen die Gesellschafter vor, die wiederum
ihren Entscheidungsgremien verpflichtet sind. Im Aufsichtsrat kommt es dann zur Entschei-
dung �ber diese Vorschl�ge. Die gemeinsame Finanzierung von Projekten durch die Kom-
munen auf der einen Seite und durch die Wirtschaftskammern auf der anderen Seite bildet
die Basis f�r regionale Kooperationen.

Ein maximales Projektvolumen von insgesamt 300.000 Euro im Jahr 2009 sorgt daf�r, dass
die Ausgaben �berschaubar bleiben und keinen Gesellschafter �berfordern. Basierend auf
diesem Projektvolumen werden j�hrliche Budgetplanungen erstellt.

Walddorfh�slachHechingen

WannweilH�lben

T�bingenHausen

StarzachHaigerloch

Sch�mbergGrafenberg

Rottenburg am NeckarGrabenstetten

R�mersteinGomaringen

RiederichGeislingen

ReutlingenEningen unter Achalm

PliezhausenEngstingen

PfullingenDu�lingen

M�nsingenBodelshausen

M�ssingenBalingen

MetzingenAmmerbuch

KusterdingenAlbstadt
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6.879,990Expresso-Werbung

10.796,830Werbematerial

692,000Gutscheine SNA

19.420,1215.000Flyer: Allgemein und Cluster

012.000LKW-Plane (3)

3.502,1710.000Werbung Deutsche Bahn

750,001.000Taxi Berlin

1.911,663.000Google Internet-Werbung (Adwords)

13.292,7225.000Anzeigenschaltung international

12.817,4415.000Advertorial Stuttgarter Zeitung

13.498,3715.000Anzeigenschaltung regional

15.402,4015.000Anzeigenschaltung �berregional

3.086,102.000Anzeige Reinraum: Bildrechte

2.487,105.000Anzeigen�berarbeitung Textil

104.536,90118.000Werbung/PR gesamt

12.351,0018.000tourismus-schwaebische-alb.de

17.511,5318.000neckaralb.de

29.862,5336.000Homepages gesamt

Ist per 31.12.2009Planung in EUROPlanung
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1.963,500�bertrag Medica 2008

12.653,190Externe Dienstleistungen

3.224,950T�rkische Textildelegation

Ist per
31.12.2009

Planung in
EURO

Planung

277.838,66300.000Gesamtbudget

3.454,519.000Reserve

10.492,9910.000Buchhaltung/Verwaltung

75,001.000Arab Health

75,001.000Katalogausstellungen gesamt

6.446,0710.000TopClinica Beteiligung

63.609,8840.000ExpoReal Beteiligung

72.019,4550.000Messebeteiligungen gesamt

20.488,2836.000Standortpr�sentation: Niederlande, Saudi-Arabien

356,708.000Newsletter an potentielle Investoren (aus Fachpr�sentatio-
nen)

10.674,1610.000Journalistenreise Medizintechnik

012.000Pressearbeit Textil / Technische Textilien

10.00010.000Werbung in Outletcity Metzingen f�r die Region

44.744,0976.000Sonderaktionen gesamt
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Von den anfallenden Kosten werden 60 % von der Gruppe Kommunen und 40 % von der
Gruppe Wirtschaft getragen. Den auf die Gruppe Kommunen entfallenden Anteil bringen die
drei Landkreise und der Regionalverband mit jeweils 19.000 Euro sowie die St�dte und Ge-
meinden - abh�ngig von der Zahl der Einwohner - auf.

Das Restbudget von € 70.000 aus den Jahren 2007/2008 wurde f�r zus�tzliche Werbema�-
nahmen ausgegeben. Knapp € 25.000 wurden wie vorgesehen im Jahr 2008 investiert, die
Restsumme ins Jahr 2009 �bertragen. Aus dem Jahr 2008 wurde ein neuer �berschuss in
H�he von € 38.576,37 ins Jahr 2009 �bernommen. Der Aufsichtsrat beschloss am
27.04.2009 aus diesen Mitteln den Neustart der Website www.neckaralb.de und den Aufbau
des Bildungsportals zu finanzieren.

6. Leistungsbericht 2009

ProjektÄbergreifende MarketingmaÅnahmen

Die Standortagentur hat sich das Marketing f�r die gesamte Region zum Ziel gesetzt, ohne
das Subsidiarit�tsprinzip zu verletzen und in Konkurrenz zu kommunalen Marketingma�-
nahmen zu treten. Mit �bergreifenden Marketing- und Werbema�nahmen sollen die St�rken
der Region bekannter gemacht werden, Kooperationen, Investitionen und Informationsaus-
tausch sollen gef�rdert und somit die Wirtschaftskraft der Region gesteigert werden.
Hier setzt die Standortagentur an. Mit einem informativen und ansprechenden Internetportal
sowie einer zielgruppengerechten Investorenwerbung werden diese Ziele verfolgt. Eine An-
zeigen- und Imagekampagne soll potentielle Investoren aus dem In- und Ausland anspre-
chen, ebenso qualifizierte Fach- und F�hrungskr�fte und junge Familien.

Imagekampagne

Um die Region Neckar-Alb im harten Wettbewerb der Regionen in Deutschland und Europa
zu positionieren, wurde eine Imagekampagne konzipiert, die nach wie vor auf positive Reso-
nanz trifft. Der Slogan "Zukunft - wir haben schon mal angefangen" weist charmant auf die
St�rken des Standorts hin. Darauf basiert die Imagekampagne als zentraler Teil des Kom-
munikationskonzepts, das auf sympathische Art die Leistungsf�higkeit und die idealen Vor-
aussetzungen des Standorts deutlich machen soll.

Die Kampagne zeigt, dass die Region Neckar-Alb schon heute fit f�r die Zukunft ist. Sie bie-
tet wesentliche Faktoren, mit denen "Zukunft entstehen und gedeihen" kann. Die St�rken der
Region liegen in ihrer Wirtschaftskraft, der Bildung, der Forschung, der Wissenschaft und
nicht zuletzt auch in der hohen Lebensqualit�t. Dazu kommen sehr gute Ausbildungsm�g-
lichkeiten und renommierte Fachhochschulen und Universit�ten. Die Kampagne soll zudem

Ist per
31.12.2009

Planung in
EURO

Planung

1.767,1950.000Bildungsportal

22.512,8620.000Relaunch Internet www.neckaralb.de

24.280,0570.000ZusÇtzliche AktivitÇten aus Budget 2007 und 2008

www.neckaralb.de
Relaunch Internet www.neckaralb.de
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die geographisch g�nstige Lage der Region verdeutlichen. Mit der neuen Messe auf den
Fildern und Stuttgart 21 gewinnt die Region Neckar-Alb nochmals an Bedeutung. Auch die
N�he zum internationalen Flughafen Stuttgart stellt einen echten Standortvorteil dar.

Die Bewerbung des Profils "Wirtschaft, Wissenschaft und Landschaft" wurde 2009 unter an-
derem realisiert durch:

• Internetauftritt www.neckaralb.de
• Sonderbeilagen in der �rtlichen und �berregionalen Presse
• Advertorial in der Stuttgarter Zeitung
• Anzeige auf dem ICE-Fahrplan der Deutschen Bahn
• Anzeigenschaltungen regional, �berregional, international
• Poster (bestellbar)
• Flyer (bestellbar)
• Roll-up Displays (ausleihbar)
• Kleinanzeigen
• Google Adwords
• Bannerschaltungen

Das Kapital der Region ist ihre Zukunftsf�higkeit. Die Kampagne soll ein Gef�hl des Zusam-
menhalts vermitteln. Sie wird regelm��ig regional und �berregional sowie �ber Internetwer-
bekampagnen geschaltet.

 Internetauftritt www.neckaralb.de
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Internetportale der Region

 www.neckaralb.de

Die Homepage der Standortagentur, das Internetportal www.neckaralb.de, enth�lt alle wich-
tigen Informationen �ber die Region - von Wirtschaftsnachrichten �ber kulturelle Veranstal-
tungen bis hin zu freien Gewerbefl�chen. Au�erdem sind dort tagesaktuelle Meldungen �ber
Messen sowie Veranstaltungen in den Gesellschafterkommunen zu finden.
Im Oktober 2009 wurde der geplante Relaunch abgeschlossen. Seitdem pr�sentiert sich die
Website in einem modernen, besucherfreundlichen Design. Ab 2010 wird die Website in fol-
genden Sprachen zur Verf�gung stehen: Englisch, Spanisch, Franz�sisch, Chinesisch, Ja-
panisch und Russisch.
Die Webseite verzeichnete 2009 durchschnittlich 8.802 Besucher im Monat (Vorjahr:
10.058). Der R�ckgang der Besucherzahlen ist auf den Relaunch der Website im Oktober
2009 zur�ckzuf�hren, nach dem aus technischen Gr�nden die Websitebesucher �ber einen
gewissen Zeitraum nicht gez�hlt werden konnten und die Auswertung so nur bedingt m�glich
war. Der Rekord der Besucherzahlen lag im Jahr 2009 bei knapp 12.500 Besuchern im Ja-
nuar 2009.
Durch intensive Verlinkung und Werbung sowie die Optimierung der Google Adwords Kam-
pagne konnte der Google PageRank bei einer Skala von 1 bis 10 auf 5 gesteigert werden
(vorher: PageRank 3).

www.tourismus-schwaebische-alb.de

Der Infopool Tourismus ist eine Datenbank speziell zur F�rderung von Tourismus- und Frei-
zeitangeboten, sowohl f�r Urlauber als auch f�r Gesch�ftsreisende und B�rger der Region.
Grund genug f�r die Standortagentur, dieses touristische Potenzial f�r die Vermarktung der
Region Neckar-Alb zu nutzen.
Ende 2005 freigeschaltet hat sich die Seite inzwischen gut etabliert. Die Website hatte 2009
monatlich durchschnittlich 6.705 Besucher (Vorjahr: 6.807).
Auch diese Website ist in den Sprachen Englisch und Franz�sisch verf�gbar. Der Infopool
bietet mehr als 3.000 Eintr�ge zu Themen wie Land & Leute, Schlafen & Tr�umen, Essen &
Trinken, Veranstaltungen und Shopping. Das Portal ist mit vorhandenen Angeboten von
Kommunen und Verb�nden vernetzt. Ein besonders besucherfreundliches Tool ist der Rou-
tenplaner, mit dem sich der Gast seine Reiseroute quer durch die Region selbst zusammen-
stellen kann. Dieser Service der Standortagentur macht die Tourismusregion Neckar-Alb f�r
potenzielle G�ste noch attraktiver.

Das Bildungsportal

Der Aufsichtsrat hat im April 2009 beschlossen, das Internetangebot der Standortagentur
durch ein Bildungsportal zu erg�nzen. Dieses wird im Fr�hsommer 2010 ans Netz gehen. Es
dient als Schaufenster f�r den Standortfaktor Bildung in der Region.
�bersichtlich werden dabei alle Bildungs- und Weiterbildungsm�glichkeiten von der Klein-
kindbetreuung bis zur Hochschule und Erwachsenenbildung aufgezeigt. Ziel ist  es, das vor-
handene Bildungsangebot in der Region f�r B�rger und Unternehmen transparenter zu ge-
stalten. Zus�tzlich will das Bildungsportal langfristig dazu beitragen, den Fachkr�ftemangel in
der Region zu reduzieren. Das Bildungsportal wird unter www.bildungsportal-neckaralb.de
abrufbar sein.

Werbung fÄr die Internetseiten der Standortagentur (Auswahl)

• Die Vermarktung der Portale (au�er Bildungsportal) erfolgt unter anderem �ber
diverse Anzeigenschaltungen und �ber ein Schild an der B27 aus Stuttgart kommend.

• Google Adwords Kampagne

www.neckaralb.de
www.neckaralb.de
www.tourismus-schwaebische-alb.de
www.bildungsportal-neckaralb.de
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• Seit Oktober 2006 wird ein Werbetaxi in Berlin eingesetzt. Die Fahrerin stammt aus
der Region und hat Werbematerial f�r die Fahrg�ste parat.

• Auf allen Werbematerialien der Standortagentur ist die Internetadresse abgedruckt
(Flyer, Poster, Rollup-Displays, Brosch�ren, give-aways etc.)

• Regionale, �berregionale und internationale Anzeigenschaltungen
• Bannertausch mit allen Gesellschaftern
• Bannerschaltungen auf diversen AHK-Websites
• Bannerschaltung in e-Newslettern
• Bannerschaltung auf www.telefonbuch.de

Messebeteiligungen

Mit direkten Messebeteiligungen oder Katalogausstellungen soll der Bekanntheitsgrad der
Region Neckar-Alb weiter gesteigert werden. Vertreter der einzelnen Gesellschafter waren
auch 2009 am Messestand vor Ort, um ihre Kommune und die Region pers�nlich zu pr�sen-
tieren. Katalogausstellungen gab es 2009 nur eine, die Arab Health Messe in Dubai. Der
Aufsichtsrat hat beschlossen, zuk�nftig keine Katalogausstellungen mehr durchzuf�hren, da
bei diesen die Zielgruppe nur sehr bedingt erreicht wurde und das Preis-Leistungsverh�ltnis
damit nicht gerechtfertigt werden kann.

Intensiviert wurde der Messeauftritt auf der Immobilienmesse Expo Real. Eine erstmals auf-
gelegte, professionelle Brosch�re mit den Gewerbegebieten und -immobilien aus der Region
fiel positiv auf. Die Brosch�re "Land in Sicht" ist als gedruckte Version oder als CD erh�ltlich
und steht auch auf www.neckaralb.de zum Download bereit.

Der Auftritt auf der Top Clinica im Juni wurde von einer internationalen Pressekonferenz
begleitet. Bei dieser von der Standortagentur organisierten Veranstaltung standen Experten
aus dem Bereich Medizintechnik den Journalisten Frage und Antwort zum Thema Neckar-
Alb.

Die in 2009 besuchten Messen waren:

• TopClinica  Messeauftritt
• Expo Real  Messeauftritt
• Arab Health  Katalogausstellung

Anzeigenschaltungen unter anderem in folgenden Printmedien

• Stuttgarter Zeitung mit einem Advertorial zum Thema "Bildung Neckar-Alb"
• S�ddeutsche Zeitung
• S�dwestpresse, Beilage Handwerk in der Region
• Business Baden-W�rttemberg
• Schw�bisches Tagblatt in Sonderbeilage und Sonderver�ffentlichung
• Reutlinger Generalanzeiger GEA
• Telefonbuch Reutlingen, T�bingen, Zollernalb
• Diverse AHK-Zeitungen in �sterreich, Russland, Niederlande, T�rkei
• DB ICE-Reiseplan
• Wirtschaftsbild

Mit den gesamten Anzeigenschaltung im Jahr 2009 konnten insgesamt 4.293.070 Leser
erreicht werden (im Vorjahr lag der Wert bei 4.131.400 Lesern). Dies entspricht einer Steige-
rung von 4 %.

 Bannerschaltung auf www.telefonbuch.de
www.neckaralb.de
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Pressemitteilungen und VerÉffentlichungen

In diversen Zeitungen und Zeitschriften mit einer Gesamtauflage von 737.666 (Vorjahr:
550.340) wurden die Aktivit�ten der Standortagentur in Form von Pressemitteilungen und
Ver�ffentlichungen publik gemacht, um die Leser �ber die Vielzahl der Leistungen zu infor-
mieren. Ver�ffentlichungen sind unter anderem in folgenden Printmedien erschienen:

• S�ddeutsche Zeitung
• Stuttgarter Zeitung
• Zollernalb Kurier
• Alb Bote
• Reutlinger Generalanzeiger GEA
• Schw�bisches Tagblatt
• Schwarzw�lder Bote

Auch in ausl�ndischen Medien erfuhren die Projekte der Standortagentur Aufmerksamkeit.
Neben den AHK-Magazinen wurde u. a. in folgenden Printmedien �ber die Standortagentur
berichtet:

• Eindhoven Dagblad (Niederlande)
• H�rriyet Gazetesi (T�rkei)
• Milliyet Gazetesi (T�rkei)

BeitrÇge und Publikationen

�ber zahlreiche Beitr�ge in diversen Printmedien konnten weitere 1.013.950 Leser erreicht
werden (2008 lag die Zahl der erreichten Leser bei 3.188.260).
Die Beitr�ge erschienen unter anderem in:

• Stuttgarter Zeitung
• Business Baden-W�rttemberg
• impulse – Das Unternehmer Magazin
• Diverse AHK-Magazine
• Auch der regionale Fernsehsender RTF.1 berichtete mehrfach �ber die

Standortagentur

Erreichte Medienkontakte

Clusterbezogene Investorensuche

Dies entspricht einer Steigerung von 18,1 %.
Hintergrund ist u.a. die Einf�hrung der Rubrik "Digitale Medien".

28.500Publikationen im Cluster Medizintechnik

7.772.210

737.666

1.512.940

1.013.950

4.293.070

Im Monat � 15.507

Erreichte Leser / Besucher
(Stand: 31. 12. 09)

Gesamt

Pressemitteilungen/ Ver�ffentlichungen

Digitale Medien

Beitr�ge/Publikationen

Anzeigenschaltungen

Homepages

AktivitÇten
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Clusterbezogene Investorensuche

Aufbauend auf der f�r die Region Neckar-Alb durchgef�hrten Clusteranalyse erfolgt seit
2006 eine zielgruppenorientierte Investorenansprache, sowohl zur F�rderung des Wissen-
stransfers als auch zur Anbahnung von Kooperationen. Als Cluster wurden die Bereiche Ma-
schinenbau, Automotive, Technische Textilien, Medizintechnik, Holzwirtschaft und regenera-
tive Energien sowie Biotechnologie identifiziert.

 Italienische Journalistenreise zum Thema Medizintechnik
Vom 22. - 24. Juni 2009 verbrachten f�nf Medienvertreter aus Italien drei Tage in Neckar-
Alb. Sie besuchten das Naturwissenschaftliche und Medizinische Institut (NMI) an der Uni-
versit�t T�bingen und das Universit�tsklinikum T�bingen (UKT). Beim Besuch der Firma Er-
be Elektromedizin GmbH in T�bingen durften sie selbst an Putenfilets ihre Operationsk�nste
testen. Abschluss der Journalistenreise war der Besuch der TopClinica in Stuttgart und der
zugeh�rigen internationalen Pressekonferenz der Standortagentur. Auf dieser gaben hoch-
rangige Vertreter aus der Medizintechnikbranche Auskunft �ber die Region Neckar-Alb.

 FachprÇsentation in Eindhoven zu den Themen Medizintechnik & technische Textilien
Rund 40 G�ste empfing die Standortagentur zu ihrer ersten Fachpr�sentation in den Nie-
derlanden am 15. September 2009. Medizintechnik und Technische Textilien sowie die Re-
gion und ihr wirtschaftliches Potenzial standen auf dem Programm der Veranstaltung. Bei
schw�bischen Spezialit�ten ergaben sich im Anschluss an die Vortr�ge intensive Gespr�che
zwischen den niederl�ndischen Firmenvertretern und den deutschen Referenten. Die Fach-
besucher erhalten regelm��ig den Newsletter, der Neuigkeiten aus diesen Branchen enth�lt.

 TÄrkische Textildelegation
Vom 28. bis 30. September besuchten rund 30 t�rkische Textilunternehmer drei Tage lang
die Textilregion Neckar-Alb. Die T�rkei ist traditionell ein Textilstandort mit einer gro�en
Bandbreite von Produkten - vom Garnhersteller und Weber �ber Heimtextilanbieter und De-
nimfabrikanten waren die verschiedensten Anbieter innerhalb der t�rkischen Delegation ver-
treten. Bei zahlreichen Firmen- und Hochschulbesuchen wurden Kontakte gekn�pft aus de-
nen Kooperationen erwachsen k�nnen.

Weitere AktivitÇten

 Taxi Berlin
In der Bundeshauptstadt ist eine Taxi-Fahrerin aus der Region mit dem "Neckar-Alb Taxi"
unterwegs, um f�r die Region zu werben. Das Taxi tr�gt das Logo der Standortagentur. Au-
�erdem liegen verschiedene Infomaterialien f�r die Fahrg�ste zum Mitnehmen bereit.

 Newsletter
An Investorenkontakte von den Fachpr�sentationen in Wien, Z�rich und Eindhoven wurden
2009 drei Newsletter in der jeweiligen Muttersprache verschickt. Diese enthielten interes-
sante Neuigkeiten zu Innovationen in Neckar-Alb im Bereich Medizintechnik und Technische
Textilien. Ziel ist es, diese Kontakte nachhaltig mit Informationen zu versorgen.

 Premiumpaket Ñsterreich
Es wurde mit der AHK �sterreich eine Kooperation vereinbart, die u. a. Anzeigenschaltun-
gen im AHK-Magazin und ganzj�hrige Bannerschaltung auf AHK-Website beinhaltet.

 Werbeaktionen in OUTLETCITY Metzingen
In Kooperation mit der Stadt Metzingen konnten in der Outletcity zahlreiche Werbeaktionen
umgesetzt werden. Die Flyer der Standortagentur wurden unter anderem auf der ITB Messe
in Berlin sowie der CMT Messe in Stuttgart verteilt. Mit Schaufensterwerbung am Lindenplatz
und dem Flughafentaxi wurden in Metzingen Shopping-Touristen aus aller Welt angespro-
chen und so auf die Region aufmerksam gemacht.
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 Neckar-Alb-Trucks
Seit Anfang des Jahres ist f�r die Region Neckar-Alb je ein LKW der Logistik-Unternehmen
Barth und Betz unterwegs. Die LKW-Planen mit aufgedrucktem Logo der Standortagentur
und dem bekannten Claim "Zukunft – wir haben schon mal angefangen" sollen die Region
landauf, landab noch bekannter machen.

 Preisausschreiben "Bannertausch"
Bei dem Preisausschreiben wurden die drei Unternehmen gek�rt, die das Banner der Stand-
ortagentur am Besten in ihre eigene Website integrieren. Der Wettbewerb fand gro�en An-
klang und zahlreiche Unternehmen platzierten das Logo der Standortagentur auf ihrer
Website. Ziel der Aktion war, die Identifikation der Firmen mit der Region zu st�rken und die
Wahrnehmung �ber die Grenzen Neckar-Albs hinaus zu steigern.

 eXpresso-Bus Werbung
In den markanten schwarz-gelben Expresso-Bussen, die t�glich zwischen Flughafen Stutt-
gart, Messe Stuttgart und Reutlingen verkehren, erleben die Fahrg�ste die St�rken des
Standorts Neckar-Alb auf Postern und Aufklebern. Zus�tzlich wird eine Standortpr�sentation
�ber die modernen TFT-Bildschirme in den Bussen ausgestrahlt. Einzigartig ist der Busan-
h�nger mit Au�enwerbung der Standortagentur, der auf der Strecke eingesetzt wird und f�r
einen weiteren Blickfang sorgt.

 VortrÇge/Éffentliche Auftritte

mit einem Stand vertreten war die Standortagentur bei
 der Podiumsdiskussion der IHK im Spitalhof am 06.05.2009
 den Heimattagen Reutlingen am 13.06.2009
 dem Alumnifest der Hochschule Reutlingen am 26.06.2009

14. Mai 2009: Herr Dr. Epp und Frau Diewald pr�sentierten die Aktivit�ten der 
Standortagentur vor dem Gemeinderat Hechingen

9. Juli 2009: Herr Dr. Epp pr�sentierte die Aktivit�ten der Standortagentur im Rahmen der
Ausschusssitzung des Kreistages Reutlingen

3. August 2009: Besuch beim Oberb�rgermeister von Rottenburg

5. August 2009: Besuch beim Oberb�rgermeister von Balingen

7. Ausblick

Regionales und �berregionales Marketing n�tzt allen St�dten und Gemeinden der Region.
F�r 2010 hat der Aufsichtsrat unter anderem folgende Ma�nahmen beschlossen:

 FachprÇsentationen
Auch 2010 f�hrt die Standortagentur Fachpr�sentationen zu den Themen Medizintechnik
und Technische Textilien durch. Zielm�rkte sind u. a. Schweden und Italien.

 Osterausstellung in BrÄssel
In der Osterzeit wird in der Landesvertretung Baden-WÄrttembergs in BrÄssel eine Osterpal-
me aus Neckar-Alb aufgestellt. Die Eier der Osterpalme werden von einer KÄnstlerin mit re-
gionalen Motiven gestaltet. In Zusammenarbeit mit dem Ostereimuseum in SonnenbÄhl wird
diese Osterpalme gemeinsam mit einer Auswahl von Exponaten aus dem Museum in BrÄs-
sel ausgestellt.
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 Online-Gang des Bildungsportals im FrÄhsommer
Ab dem Fr�hsommer 2010 finden Interessierte s�mtliche Bildungsangebote der Region unter
www.bildungsportal-neckaralb.de

 Messebeteiligungen Expo Real und Global Connect
Aufgrund der Erfolge der vergangenen Jahre wird die Standortagentur erneut auf der Expo
Real Messe in M�nchen Pr�senz zeigen. Vom 4.-6. Oktober 2010 werden freie Gewerbefl�-
chen und -immobilien aus der Region vorgestellt und potenzielle Investoren angesprochen.
Zus�tzlich wird sich die Region Neckar-Alb auf der Global Connect Messe pr�sentieren. Die-
se gr��te Au�enwirtschaftsveranstaltung Deutschlands findet am 26. und 27. Oktober 2010
in Stuttgart statt.

 Diverse nationale und internationale Anzeigenschaltungen
Geplant sind bisher Anzeigenschaltungen im Zusammenhang mit den Fachpr�sentationen in
Schweden und Italien sowie bei der AHK Irland. Aus Kostengr�nden wird auf das Advertorial
in der Stuttgarter Zeitung im Jahr 2010 verzichtet.

 E-Cards
�ber www.neckaralb.de k�nnen k�nftig E-Cards mit regionalen Motiven verschickt werden.
Dadurch soll die Zahl der Besucher sowie die Bekanntheit der Region gesteigert werden.

 Branchennewsletter
Der Branchennewsletter soll in Zukunft regelm��ig per E-Mail in englisch, italienisch, schwe-
disch und niederl�ndisch an die durch Fachpr�sentationen gewonnen Kontakte geschickt
werden.

Angela Bernhardt Stefan Losch
Verbandsdirektorin Verwaltungsleiter

www.bildungsportal-neckaralb.de
www.neckaralb.de

